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Gesamturteil von 
gut auf

SEHR GUT

Gesamturteil  
bleibt

GUT

Die einen verklagen uns, die  
anderen verbessern ihre  

Produkte. Hier erfahren Sie, was  
unsere Tests bewirken, und wie  
die Hersteller darauf reagieren.

ÖKO-TEST
WIRKT

Drogeriemarkt Müller hat seinen Bio Primo Agavendicksaft, 
hell nach unserem Test von Agavendicksaft (ÖKO-TEST 
Magazin 02/2026) überarbeitet. Die Fruktose- und 
Glukosegehalte liegen nun im akzeptablen Bereich der 
mexikanischen Norm und wir vergeben keinen Notenabzug 
mehr wegen eines Hinweises auf Fremdzucker. Dadurch 
schneidet der Agavendicksaft im Testergebnis Inhalts-
stoffe „sehr gut“ statt „gut“ ab. Auch beim Testergebnis 
Weitere Mängel verbessert sich das Produkt um eine Note 
auf „sehr gut“, weil der Anbieter ausreichende Belege für 
den Rezyklatanteil von 67 Prozent vorlegte. Im Gesamt-
urteil verbessert sich der Müller-Agavendicksaft deshalb 
von der Note „gut“ auf ein „sehr gut“. 250 Milliliter des 
Sirups kosten 1,75 Euro. 

AGAVENDICKSAFT JETZT OHNE  
HINWEIS AUF FREMDZUCKERKaufland hat die Verpackung seines K-Bio Organic 

Agavendicksafts nach unserem Test von Agavendi-
cksaft (ÖKO-TEST Magazin 02/2026) verändert. Die 
Kunststoffflasche enthält nun einen etwas geringeren 
Rezyklatanteil als zuvor, erfüllt mit 71 Prozent Post-
Consumer-Rezyklat (PCR) aber noch immer unsere 
Bewertungskriterien und bleibt im Testergebnis Weitere 
Mängel deshalb „sehr gut“. Weil wir bei dem Agavendi-
cksaft jedoch weiterhin auffällige Fruktose- und Gluko-
segehalte als Hinweis auf Fremdzucker kritisieren, bleibt 
das Produkt sowohl im Testergebnis Inhaltsstoffe als 
auch im Gesamtergebnis „gut“. Wer den Agavendicksaft 
im Handel sucht, aufgepasst: Er hat neben der neuen 
Kunststoffflasche auch einen neuen Markennamen - das 
Produkt heißt nun K-Bio Organic Agavendicksaft. 500 
Gramm kosten 2,35 Euro.

NEUE VERPACKUNG

Dr. Oetker hat angekündigt, in seinem Paula Müslispaß 
Schoko (ÖKO-TEST Magazin 07/2025 und Jahrbuch Klein-
kinder 2026) den Zuckergehalt zu reduzieren, um den WHO-
Kriterien für an Kinder gerichtete Werbung zu entsprechen. 
Das Müsli enthält nun 12 Gramm Zucker pro 100 Gramm 
Müsli, was unterhalb der von der WHO tolerierten Menge 
von 12,5 Gramm pro 100 Gramm liegt. Unserer Ansicht nach 
ist es somit in Ordnung, dass der Hersteller seine Früh-
stückcerealien für Kinder bewirbt. 
Dadurch verbessert sich das Testergebnis Weitere Mängel 
um zwei Noten auf „gut“. Weiterhin kritisieren wir den aus 
unserer Sicht überflüssigen Umkarton. Unter dem Tester-
gebnis Inhaltsstoffe kritisieren wir weiterhin zwei Pestizid-
Spuren sowie den Einsatz von Aroma. 
330 Gramm kosten 3,99 Euro.
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